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Geben Sie dem Kind klare Anweisungen. 
Verwirren Sie es nicht mit zu vielen 
Vorgaben.

Bleiben Sie konsequent.

Halten Sie Versprechen ein.

Überziehen Sie niemals 
die vereinbarte Zeit.

Zeigen Sie Verständnis für das Kind.

Schildern Sie dem Kind ihre Situation 
und bitten Sie es um Verständnis. 
Erklären Sie, warum Sie was fordern.

Beobachten 
Sie sich selbst!

 
Ich hab dir doch 

gesagt, dass du die Schuhe 

abwischen sollst, und überhaupt, 

warum kommst du wieder so spät? 

Du weißt doch, dass ich es nicht mag, 

wenn du dich nach der Schule prü-

gelst. Wo ist übrigens deine Mütze? 

Die Hausaufgaben hast du sicher 

wieder vergessen.....

Eltern
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